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Anzeigeötait 
für die 

Erzdiözese Freiburg. 
Ur 30 Samstag, -11. August 

(Orb. 3. 8. 1917 Nr. 7329.) 

Die Abhaltung des Concursus pro beneficiis 
1917 betr. 

Der Pfarrkonkurs für 1917 findet in Freiburg vom 
2.-4. (einschließlich) Oktober ds. Js. statt. 

Die Gesuche um Zulassung, in denen das Jahr der 
Priesterweihe, die Orte der seitherigen Anstellung und die 
Zeit der Wirksamkeit an denselben anzugeben sind, müssen 
bis spätestens 3. September bei uns eingereicht sein. An- 
zuschließen sind beglaubigte Abschriften der Zeugnisse über 
die bisherige dienstliche Tätigkeit und den priesterlichen 
Wandel. 

Diejenigen, welche zur Prüfung zugelassen sind, werden 
von uns durch besonderen Erlaß einberufen und haben sich 
Montag, den 1. Oktober, nachmittags aus unserem 
Sekretariat hier — Burgstraße 2, II. Stock, Zimmer 
Nr 12 — in die Prüfungsliste einzuschreiben. 

Über die Gegenstände ber schriftlichen Prüfung (Dog- 
matik, Moral, Pastoral, Predigt und Katechese), sowie 
der mündlichen Prüfung (Dogmatik, Moral, Kirchenrecht 
und Pastoral) wird auf die Instruktion vom 19. Januar 
I860 Anzgbl. Nr 2 1860 hingewiesen mit dem Anfügen, 
daß die Prüfung über praktische Exegese durch die in der 
Predigt ersetzt ist. 

Freiburg, 3. August 1917. 

Erzbischöfliches Ordinariat 

Pfründeausschreiben 

Weizen, Dekanat Stühlingen, mit einem Einkommen 
von 1562 Jk und einem Nebeneinkommen von 149 J>. 
83 4 für Abhaltung von 101 gestifteten Jahrtagen, 
darunter 3 Jahrtage mit 27 ß>. 83 4 Gebühren, 
die auf der Pfarrei selbst ruhen, und 2 A 05 4 
für besondere kirchliche Verrichtungen. 

1917 

Die Bewerber haben die mit den vorgeschriebenen Zeug- 
nissen belegten und an Seine Durchlaucht den 
Fürsten Max Egon zu Fürstenberg gerichteten 
Gesuche um Präsentation innerhalb vier Wochen durch 
ihre vorgesetzten Dekanate bei der Fürstlich Fürstenbergischen 
Kammer in Donaueschingen einzureichen. 

Pfründebesetzungen 
Die kanonische Institution haben erhalten am: 

22. April: Leo Hofmann, Pfarrverweser in Reisel- 
singen, auf diese Pfarrei, 

15. Juli: Peter Pfister, Pfarrer in Friedrichsfeld, 
auf die Pfarrei Baden-Lichtental, 

15. „ Otto Schneider, Pfarrverweser in Baden- 
Lichtental, auf die Pfarrei Jöhlingen, 

15. „ Josef Anton Wehrlein, Pfarrverweser in 
Mainwangen, auf die Pfarrei Boll, -Dek. 

15. „ Stefan Martin, Kaplaneiverweser in Allens- 
bach, auf die Pfarrei Wiechs, 

15. „ Lorenz Henn, Pfarrverweser in Breitnau, 
auf diese Pfarrei, 

18. „ Julius Seidler, Pfarrverweser in Wiechs, 
auf die Pfarrei Mainwangen, 

21. „ Alfons Blum, Pfarrverweser in Jöhlingen, 
auf die Pfarrei Lippertsreute, 

21. „ Matthias Stiefel, Pfarrkurat in Hörden, 
auf die Pfarrei Niederwihl, 

22. „ Franz Xaver Nägele, Pfarrverweser in 
Unterkirnach, auf die Pfarrei Herten, 

22. „ Georg Ziegler, Pfarrverweser in Senten- 
hart, auf die Pfarrei Emmingen ab Egg, 

22. „ Josef Brechter, Pfarrkurat in Langenbrand, 
auf die Pfarrei Ziegelhausen, 

29. „ Alois Pfaff, Vikar in Kirrlach, auf die 
Pfarrei Kommingen. 
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Versetzungen 

20. Juli: Ernst Fritz, Vikar in Stollhofen, i.g.E. nach 

Königheim, 

26. „ Wilhelm Weitzel, zuletzt beurlaubt, als Koo- 

perator am Münster in Freiburg, 

1. Aug. : Franz Anton U t t e n w e i l e r, Vikar in Singen, 

als Pfarrverweser nach Oberrimsingen, 

1. „ Paul Birk le, Vikar in Freiburg, Herz-Jesu- 

Pfarrei, als Kaplaneiverweser nach Ben- 

zingen, 

1. „ Roman Sartory, Vikar in St. Blasien, 

i. g. E. nach Todtnau, 

I. „ Peter Wiedmaier, Vikar in Todtnau, in 

g. E. nach Burladingen, 

1. „ Franz Josef Salz mann, Neupriester, als 

Vikar nach Singen, 

I. „ Egid Anton Schell, Neupriester, als Vikar 

nach Achern, 

6. „ Johann Martin Vogt, zuletzt beurlaubt, als 

Vikar nach Rippoldsau, 

8. „ Neupriester Ludwig Ged einer von Kirchzarten, 

als Vikar nach Rickenbach, 

8. „ Josef S t o l l » Vikar in Rickenbach, i. g. E. nach 

Vöhrenbach, 

13. „ Josef Karl Baumeister, Präfekt am Gym- 

nasialkonvikt in Tauberbischofsheim, als 

Vikar nach F r e i b u r g, Herz-Jesu-Pfarrei, 

13. Aug.: Emil Weitzel, Kooperator am Münster in 

Freiburg, als Vikar nach Hochhausen, 

Dek. Tauberbischofsheim, 

13. „ Neupriester Otto Meckler von Rohrbach, 

A. Eppingen, als Vikar nach Waldkirch, 

A. Waldshut, 

16. „ Karl Schuh, Vikar in Achern, i. g. E. nach 

Stollhofen, 

16. „ Linus B a l l w e g, Vikar in Königheim, i. g. E. 

nach Sasbach, Dek. Ottersweier. 

Sterbfall 

1. Juli: Wilhelm Hirt, resignierter Pfarrer von Hausen 

a. f in Villingen. 

R. I. P. 

Mesnerdienstbesetzungen 

Als Mesner wurden bestätigt am: 

21. Juni: Albert Barth an der Filialkirche in Bermers- 

bach, 

5. Aug. : Landwirt Emil Herkel an der Filialkirche in 

Auerbach, Pfarrei Dallau. 
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